
pt

h

un
roße

be

ſſins

iſon

iſt

iten

H

V

um

ächt

Pf

an

I

en

age

Lowertſtreich in

galle Sonntag

geben unſern Leſern hiermit eine Karte des aſiati

ſchen gri gelieferten Situationskarte als Specialkarte
mit en Der Kriegsſchauplatz in Aſien begreift zu
zu diene eiden türkiſchen Vilajets Provinzen Erze
nicht Trapezunt in ſich erſteres zählt bei einem

m raum von 2370 Meilen 1,230,000 Einwohner
glächer bei 670 Meilen 938,140 Einwohner Die
letztere enden Gouvernements Kutais Tiflis und Eriwan
angränz um Theil geſchützt durch die Ausläufer der be

Gebirgsrücken des Adſchar und Tſchaldir
ich da wo die Grenzen der Türkei Perſiens und

welle nd unweit Bajaſid in einen Knotenpunkt zuſam
Rußla an den Ararat ſchließen Der Leſer wird
menlaufen e auf nicht colorirten Karten wie die gegen

Wir Lagsſchauplatzes welche beſtimmt iſt neben der

ut thun d Flußlä it ei birenzen und Flußläufe mit einem farbigenwirt ehe Die Bevölkerung im Vilajet Erze
Stiftum iſt eine ſehr gemiſchte außer 272,000 Türken
357,000 Kurden leben hier 287,000 Armenier 110,000

8000 e s aund 3000 Jefiden Das ganze Terrain irn bietet der angreifenden Armee nur Nach
der ſich vertheidigenden nur Vortheile Die letz

n find von den Türken mit bekannter Leichtfertigkeit
r jetzt verſcherzt worden indem ſie Bajazid ohne

die Hände der Ruſſen haben fallen
laſſen Den letztern bieten ſich drei Operationslinien
le für ein offenfives Vorgehen gleich wichtig ſind
3 Die Linie BathumArdahanKarsKagysmanCha
mur Bajazid 2 die Linie OltiErzerumMelaskert und
3 die Linie Trabezon Trapezunt ChynusWan am
Wanſee Kars und Erzerum ſind hierbei die ſtrategi
ſchen Hauptpunkte Auf die Gewinnung der erſteren
Knie wird natürlich der Hauptwerth gelegt das Vor
dringen der vier Operationscorps vom Rion Achalzich
Alexandropol und Eriwan hat kein anderes Ziel im
Auge Kars muß hierbei der Vereinigungspunkt ſämmt
cher Corps werden Cernirt iſt dieſe Feſtung bekannt
lich ſchon Mit dem Falle von Kars iſt Erzerum bald ge
wonnen Die Eroberung von Ardahan zeigt daß die Ruſſen
die erſte Operationslinie mit Glück verfolgen Kars hat
12300 Einwohner iſt der Sitz eines armeniſchen Biſchofs
und treibt einen lebhaften Handel Die Befeſtigungswerke
namentlich die Citadelle befinden ſich in gutem Zuſtande
Erzerum hat 100,000 Einwohner und iſt eine der reichſten
und blühendſten Städte der aſiatiſchen Türkei Eriwan hat
ein großes Karawanſerai iſt einer der wichtigſten Handels
ſtädte Trankaukaſiens und zählt 14,000 Einwohner Alexan
dropol nur fünf Meilen von Kars entfernt iſt eine ſtarke
ruſſiſche Grenzfeſtung und geräumiger Waffenplatz der 60,000
Mann aufnehmen kann Die Stadt zählt 15,000 Einwohner
Tiflis wo ſich das ruſſiſche Hauptquartier befindet hat 70,000
Einwohner und iſt eine nicht minder ſtarke Feſtung als Alexan
dropol Die übrigen ſtrategiſch wichtigen Orte ſind an und
für ſich nur unbedeutend Suchumkaleh z B zählt höchſtens
600 Einwohner

Großbritannien
Der engliſche Oberſt Porter vom GenieCorps hat ſich

in einer Specialmiſſion nach Kars begeben um der Regierung
Berichte über den Krieg in KleinAſien zu erſtatten

Alle Geſuche von penſionirten MarineOfficieren um
Erlaubniß zum Eintritt in die türkiſche Marine ſind von der
Admiralität abſchlägig beſchieden worden

Endlich wird nun auch die Verwaltung der coloſſalen Pri
vatſchulden des Vicekönigs von Egypten wenigſtens ſoweit ge
regelt werden daß die Gläubiger wiſſen woran ſie ſich zu
halten haben Unter Göſchen s Präſidium hat am 3 Mai
in London eine Verſammlung der Gläubiger der Daira der
viceköniglichen Civilliſte ſtattgefunden in welcher derſelben
5 pCt von der Einnahme der Daira welche jährlich auf eine
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Für den Fall daß die Gläubiger durch die Einnahme der
Diara doch nicht befriedigt werden könnten hat der Khedive
ſich bereit erklärt den Ausfall von ſeinen Privateinnahmen
zu decken Wie coloſſal dieſe ſein müſſen geht daraus her
vor daß er von ſeinen Zuckerplantagen allein im vor Jahre
eine Brutto Einnahme von 800,000 Pfd Sterl gehabt hat
Wie groß übrigens auch ſonſt die finanziellen Hülfsquellen
Egyptens ſind wenn nur verſtändig gewirthſchaftet wird er
helt aus der Rechnungsablage der neuen EiſenbahnVerwal
tung die für die letzten ſechs Monate vom 15 Oct bis zum
15 April eine Einnahme von mehr als 673,000 Pfd Sterl
ergiebt bei einer Geſammtausgabe von kaum 300,000 Pfd
Sterl alſo weniger als die Hälfte

Jm Muſeum von South Kenſington iſt gegenwärtig
die von John Forſter dem Biographen von Dickens Gold
ſmith und Swift hinterlaſſene und der britiſchen Nation ver
machte Sammlung von Handſchriften Büchern und Bildern aus
geſtellt Unter den etwa 19,000 Bänden befinden ſich folgende
Merkwürdigkeiten die erſte Ausgabe von Gulliver s Reiſen,
mit handſchriftlichen Verbeſſerungen Swifts Gaxxrick s Original
briefe darunter viele nicht gedruckte faſt alle Manuſcripte der
Dickens ſchen Werke mit Einſchluß des letzten Edwin Drood
ferner handſchriftliche Werke von Bulwer Douglas Jervrold
Burns Briefe von Wellington und Nelſon u a Jn demſelben
Saale aber nicht zur Forſter ſchen Sammlung gehörig befinden
ſich Pult Stuhl und Spazierſtock Goldſmiths und in der
Nähe die faſt 12,000 Bände zählende Bücherſammlung des
Shakſpere Gelehrten Alexander Dyce deſſen Teſtamentsvoll
zieher Forſter war

Jn Lancaſhire hauſte am Mittwoch ein heftiges Gewitter
Ein Mann auf dem Felde ward vom Blitz erſchlagen Jn der
Nähe von Mancheſter ſchlug der Blitz in die Kirche und richtete
die größte Verwirrung während einer Leichenfeier an Pfarrer
und Küſter wurden 18 Fuß weit geſchleudert und blieben bewußt
los liegen doch war der Schreck das Schlimmſte

halbe Mill Pfd Sterl anzuſchlagen iſt garantirt wurden

ehe r munen

In Memoriam
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27 Mai
Mit einer alten Erinnerung beginnen wir Vom 27 Mai

956 iſt Kaiſer Otto s I Diploma in welchem er der Kirche
zu Magdeburg das Dorf Muſiſchi mit allem Zubehör
ſhenkt Am 29 Mai 1231 trat Propſt Poppo zum Neuen
Werk die Pfarrkirche zu St Georg an das neuangelegte Jung
frauenkloſter ab Am 29 Mai 1440 eignete Exzbiſchoſf Günther
zu Magdeburg das Dorf Radewell mit ſeinen Zube
hörungen dem Kloſter St Moritz in Halle zu ſo daſſelbe
von Theodor und Heinrich von Kothen Bürgern zu Halle
für 131 Mark erkauft Wie billig war doch ein ganzes Dorf
zu damaliger Zeit Am 25 Mai 1439 ertheilte Kaiſer
Friedrich II das zweite Privilegium der Stadt Halle über
den Neujahrs Markt

Einige Erinnerungen aus neuerer Zeit Am 27 Mai 1867
bewilligte die StadtverordnetenVerſammlung zu Halle 100

haler zur Wiederherſtellung des durch Sturm und Wetter
zerſtörten Blitzableiters der blauen Thürme ſowie 108 Thaler
als ſtädtiſchen Beitrag zur Erneuerung des Oberglauchaiſchen
hores An demſelben Tage wurde der Tiſchlergeſelle Friedrich

Dtto von Halle wegen des an der verehelichten Böttchermeiſter

ommer verübten Mordes vom hieſigen Schwurgerichtshofe
m Tode verurtheilt Der Verbrecher wurde zu lIebensläng
er Zuchthausſtrafe begnadigt Vergl Dr Mever der
a Otto Pfeffer ſche Buchhandlung Am 25 Mai 1868
urde von der StadtverordnetenVerſammlung genehmigt daß

v beiden Löwen auf dem alten Marktbrunnen an die Uni

wehr nächtlicher Weile den Löwenritt auf dem Markte auf

zeichnung

keit t

erſität überlaſſen würden So konnten die Studenten nicht

führen Am 27 Mai 1870 erging eine Bekanntmachung des
kovinzialſteuerdirectors daß mit dem 1 Juni unter der

de Expedition für Mahl und Schlachtſteuer auf
m Halliſchen Bahnhofe eine Abfertigungsſtelle in Wirkſam

n reten werde um den ankommenden Reiſenden Gelegenheit
und n mahl und ſchlachtſteuerpflichtige Gegenſtände bis

J v 3 c eB Steltungem der aus an e
Provinzial Nachrichten

Ein Bremſer der Thüringiſchen Bahn Schrumpf in
Leipzig wurde von der Direction nachdem er ſeit 8 Jahren bei
ihr angeſtellt war als er erkrankte mit einer geringen Penſion
in den Ruheftand verſetzt Als auch noch ſeine Frau krank
wurde gerieth der Mann ſo in Noth daß er um wenigſtens
billiger wohnen zu können nach ſeinem Heimathsorte Farrenrode
überzuſiedeln beſchloß Auf ſein Geſuch um freien Transport
nach dort beſchied ihn die Direction der Th B abſchläglich mit
dem Bemerken ſie habe genug für ihn gethan Jn Folge deſſen
veranſtaltete der Betriebs Jnſpector Schwarzenberg in Leipzig
eine Collecte unter den ehemaligen Collegen des penſionirten
Bremſer s um ihm auf dieſe Weiſe die Ueberſiedelung in die
Heimath zu ermöglichen Bekanptlich hat die genannte Bahn im
letzten Jahre über 990 Dividende erzielt

Die Provinzial Städte Feuerſocietät der
Provinz Sachſen iſt der Vereinbarung wegen Errichtung
einer Unterſtützungskaſſe für im Feuerlöſchdieuſte Verunglückte
vom 14 December 1871 beigetreten Die Societät zahlt einen
jährlichen Beitrag von 675 Mk

Dem Oberlin Verein zu Nowawes bei Potsdam
welcher der Förderung und Verbreitung der chriſtlichen Klein
kinderſchulen ſowie der Gemeinde Armen und Krankenpflege in
Deutſchland gewidmet iſt wurde zum Bau eines Mutterhauſes
vom Miniſter des Jnnern die Erlaubniß zu einer Collecte in
ſämmtlichen Provinzen Preußens ertheilt

Jn Gleina und Schnellrode bei Freiburg a U ſind
mehrere Gebäude niedergebrannt Kinder hatten mit Streich
hölzern geſpielt und ſo das Feuer verurſacht

Jn dem Dorfe Kroſigk beim Petersberge wurde vor
Kurzem ein nicht unbedeutender Münzfund gemacht von dem
jedoch nur etwa 100 Stück bewahrt ſind Dieſe ſtammen meiſt
aus der Zeit 1240 1280 und enthalten viele anhaltiſche Brak
teaten ſerner Münzeu vom Erzbisthum Magdeburg Bisthum
Naumburg Abtei Pegau einzelne Kaiſerbrakteaten und einen
zweiſeitigen brandenburgiſchen Denar Mit der Bearbeitung des

n e a unten e en 33 nene ren e e hh e e e e einnerungen
Wir gehen zu anderweitigen geſchichtlichen Ereigniſſen dieſes

Tages über Am 27 Mai 1758 begannen die Preußen die
Belagerung von Olmütz und am ſelben Tage 1813 verließ
Joſeph Napoleon durch Napoleons Gnade König von
Spanien für immer dies Land welches für ihn kein Eldorado
geweſen Am 27 Mai 1832 wurde Accag eine befeſtigte
Stadt in Syrien am Fuße des Karmel durch Jbrahim Paſcha
mit Sturm genommen Am 27 Mai 1860 rückte Gari
baldi in Palermo ein und an demſelben Tage 1871 wurden
Delescluce Millière und General Clucexet in Paris erſchoſſen
Mit zwei Verſammlungen ſchließen wir die geſchichtlichen Er
innerungen Am 27 Mai 1874 war das große Concil der
Altkatholiken unter dem Vorſitz des Biſchofs Reinkens in
Bonn und am ſelben Tage deſſelben Jahres die Verſammlung
deutſcher Lehrer und Lehrerinnen in Breslau

Mit einem unglücklichen Papſte beginnen wir die perſön
lichen Erinnerungstage Am 27 Mai 526 ſtarb Papſt Jo
hann der von Theodorich König der Oſtgothen gefangen
genommen war im Gefängniß zu Ravenna

Der 27 Mai 1263 war der Geburtstag des bedeutendſten
italieniſchen Dichters Dante Alighieri n A 1265 Seine
Divina Commedia die er zum Andenken an ſeine Geliebte

Beatrice de Portinari ſchrieb iſt wohl das prachtvollſte
Denkmal das je ein Dichter ſeiner Geliebten errichtet hat
In dieſem Gedichte iſt Alles zuſammengefaßt was des Dichters
Zeit über Gott und Beſtimmung des Menſchen wußte einge
rahmt in einem glühenden Gemälde von den Zuſtänden
Jtaliens Eine vortreffliche Bearbeitung der Divina Commedia
lieferte Philaletes König Johann von Sachſen aber auch
unſer großer Dantekenner Karl Witte in Halle

Vom großen Dichter zum großen Theologen Am 27 Mai
1564 ſtarb der Reformator Johann Calvin als Prediger
zu Genf Zu ſeinem Sterbebette zog der geſammte Rath
in feierlicher Ordnung ihm zu danken und Calvin beſchwor
ihn nicht zu vergeſſen daß Gott allein den Staaten Kraft
gebe Vgl Paul Henry Calyin s Leben Hamburg 1835 44

Einer der gemüthvollſten und begabteſten Liederdichter Todes
Gewicht von 5 Centnern verſteuern zu können Mit

dieſer praktiſchen Einrichtung ſchließen wir die Halliſchen Er als Archidiakonus zu Lübben in

tag war der 27 Mai 1676 Es ſtarb Paul Gerhardt

iſt der Vorſteher des Herzogl Münz Kabinets in Deſſau
etraut

z

Niederlaufitz Wer kenn
nicht die Lieder Befiehl du deine Wege Wach auf mein
Herz und ſinge Wie ſoll ich dich empfangen u a
In ſeinen Liedern einigen ſich nur ächte Empfindungen für
alles Menſchliche Tiefe chriftlichen Gefühls Sinnigkeit der Ge

und poetiſcher Blick in das Leben der Natur und des
eiſtes

Einen andern zwar nicht Dichter aber Schriftſteller der
länger als 60 Jahre zu den erklärten Lieblingen des Nicolai
Wielandſchen Leſepublikums gehörte nennt uns der 27 Mai
1738 Es wurde Moritz Auguſt von Thümmel
der Verfaſſer der Wilhelmine der Jnoculation der Liebe und
anderer ſchlüpfriger Romane Aber ſein Andenken ſei in
Ehren wegen einer Erfindung die noch heute unſere Kinder
erfreut Er war Begründer der Verfertigung von marmornen
Spielkugeln Marmel Merbel Schoſſer und legte die erſte
dieſe Kugeln bereitende Steinmühle in Coburg an

Der 27 Mai 1795 war der Todestag eines berühmten
preußiſchen Diplomaten unter Friedrich dem Großen Es
ſtarb Ewald Friedrich Graf von Hertzberg auf ſeinem Gute
Britz bei Berlin ein Mann von warmem Herzen für das
Volk deſſen Andenken auch bei den Vnlksſchullehrern einen
guten Klang hat denen er durch Seidenbau einen Nebenver
dienſt zu verſchaffen ſuchte

Der 27 Mai 1799 war der Geburtstag des Operncompo
niſten Jacques Elie Fromental Halevy 17 März 1862
und derſelbe Tag 1840 der Todestag des großen Violinvir
tuoſen Nicolo Paganini der auf einer Saite die reizendſten
Melodieen ſpielen konnte

Am 27 Mai 1872 ſtarb Sir Henry Litton Bulwer der
Bruder des berühmten Schriftſtellers ein britiſcher Staats
mann und Verfaſſer mehrerer werthvoller politiſcher Abhand

S u

Pforte
Wir haben von Dante geredet mit einem Worte von ihm

ſchließe ich das heutige In Memoriam

Unſinn ges Treiben du der Sterblichen
Wie unzulänglich ſind die Schlüſſe doch
Die deinen Flügelſchlog nach unten ri e

ar XI 1

lungen Er war zuletzt außerordentlicher Geſandter bei der



Vermiſchtes Haus und Landwirthſchaft die hier in Frage kommenden Verhältniſſe wenn n wir di
t beider Geſellſchaften im J e EiDer Stand der Saaten iſt in ganz Franken und nahmen und Ausgaben re 187 kinEin Brief Blüchers London den 6 Juni 1814 libes Du en ein ausgezeichneter du die Bint Jigg man von Es betrug im Verhältniß zur Zeilen der

malchen gern bin ich in Engeland gelandet aber ich begreiffs der Kälte etwas beſürchtet der rechtzeitig eingetretene Witterungs Ausgabe bei der Potsdamer bei d
nicht daß ich woch lebe daß Volk hat mich beinahe zerriſſen man wechſel hat aber dieſe Beſorgniß gehoben Dem Berichte des ei der r beim Nordſtern
hat mich die Pferde außgeſpannt und mich getragen ſo bin ich zſterr Ackerbauminiſteriums nach ſind auch in Oeſterreich und für Sterbefälle 380 402 232 336,092 23 30
nach london gekommen wieder meinen willen bin ich vor den Ungarn die Ausſichten vortreſfliche Das feuchte kühle Wetter Verwaltung 230,966 14 1, 121,2472 84
Regenten ſein Schloß gebracht von ihm den Regenten bin ich hat den Weizen ſchön beſtockt die Aprilfröſte haben keinen Schaden Arzthonorar 45,537 28 16397 I1
Empfangen wie ich es nicht beſchreiben kann er hink mich am verurſacht Die Preiſe ſind deshalb trotz des Krieges wieder im Agenturprov 295 236 180 110 839 77
dunkelblauen bande ſein Portrait waß ſehr Reich mit Brillianten Sinken Von der baier württemberg Grenze ſchreibt man Prämienreſerve 551 628 33,6 567,87235
beſetzt wahr um den Halß und ſagte glauben ſie mich daß ſie dem Schw M daß die Winterfrucht nichts zu wünſchen übrig Sa 91,7090 v
keinen treuern Freund uf Erden haben wie mich ich logire bei laſſe nur der Klee habe etwas gelitten Obſt vielſprechend
ihm nun muß ich dich bekannt machen daß trotz allen wider
ſtreben mich der könig den morgen wie wir nach Engeland gingen
zum Fürſten ernannte mit dem nahmen Fürſten Blücher von der
Wahlſtadt meine Söhne ſind graffen Blücher von Wahlſtadt daß
Fürſtentuhm erhallte ich in Schleſien allwo ein kloſter war daß
Wahlſtadt heißt nach meinem tode erhelſt du uf lebenszeit eine
Penſion daß du als Fürſtin leben kanſt daß iſt nun alles waß
ich dich ietzt da ein Courir abgeht Schreiben kann waß hir nun
weiter mit mich vorgeht daß ſollſt du mit dem negſten Courir

Ebenſo ſchreibt man von der
Obſt und Reben eine reiche Ernte verſprechen Jn Oſtpreußen
deſſen Boden freilich ſo elend zu ſein ſcheint daß die Bewohne
am beſten thäten auszuwandern ſoll der Klee durch den Froſt ge
litten haben die Oelſaat durchweg ausgewintert ſein Die
um das Getreide wird wohl inzwiſchen gehoben worden ſein

Jn der Pfalz haben die Reben die Kälte gut überſtanden Obſt
bäume und Getreidefelder ſtehen ſo üppig wie ſeit lange nicht

Saar daß Alles Felder Wieſen

Sorge

der Reſt bleibt übrig zu Extrareſerven Rückkauf von Polf
event zur Vertheilung Die Dividende der Actionäre des Kin
ſtern beträgt nur 4,600 der Geſammteinnahmen an Po
waltungskoſten Arzthonorar und Agenturproviſion hat di Ver

r ſellſchaft faſt allein das Vierfache erſpart Jm Weitern w de
wir die Reſultate der noch reſtirenden Geſellſchaften die den
beſonders vertreten ſind im ehe mittheilen hier
wollten nur hier das vorweg uehmen daß bei i Undmeiſten derſelben Verhältniſſe zeigen die denen äbnein z d

77

ie

erfahren Tuhe mich die libe und Schreib an Fritze und Gebhard
Frantz iſt entweder in Berlin bei dich oder in Zihten mach auch
ihm da mit bekant haſt du noch von unſere Sachen waß in
Schleſien ſo laß es da den den Sommer werden wir doch da
leben die Vorſehung tuht vihll vor mich und ich geniße im vorauß
die Freude euch alle die mich lib und wehrt ſind in glückliche ver
faſſung nach meinem leben zu wiſſen Dein bruder iſt beh mich
und grüßt er iſt Zeuge von allen dehm waß mit mich vorgeht
daß volk trägt mich uff henden ich darff mich nicht ſehen laſſen
ſo machen ſie ein geſchrey und ſind gleich 10,000 zuſammen in
mondirung darff ich gahr nicht erſcheinen nun lebe wohl ich kan
nicht mehr Schreiben den ich bin völlig betäubt unter 10 tage
kan ich hier nicht lotz und dan gehe ich nach Holland und will
ſo ballde möglich zu dich lebenslang dein dich HErztzich lie
bender Blücher Aus v Colomb Generallieutenant Blücher
in Briefen aus den Feldzügen 1813 1815 Stuttgart Cotta
Preis 5 Mark

Zum driten internationalen WettTurnen in Vicenza am
29 Juni bis 2 Juli d J ſind ſchon über 100 italieniſche Wett

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
c Halle 25 Mai

Weiſe wie dieſe Summe angelegt iſt

aus denſelben aber einen die Potsdamer Lebens

geben im Stande ſein werden

Jn Nr 87 dieſer Zeitung beſprachen wir den Abſchluß der
LebensVerſicherungs Geſellſchaft Nordſtern pro 1876 Wir
machten zu gleicher Zeit darauf aufmerkſam daß die Sicherheit
einer LebensVerſicherungs Geſellſchaft in der Höhe ihrer rech
nungsmäßigen Prämienreſerve beruhe und in der Art und

Es liegen uns heute die
Abſchlüſſe verſchiedener anderer Geſellſchaften vor wir greifen

Penſions
und RentenVerſicherungs Geſellſchaft auf Gegenſeitigkeit her
aus weil ſie in verſchiedener Hinſicht gerade das Gegentheil vom
Nordſtern iſt und ſich an den Verſchiedenheiten ſo recht zeigt
worauf es bei einer LebensVerſicherungs Geſellſchaft ankommt
und verſparen uns die Beſprechung der übrigen Geſellſchaften
auf die Zeit in der wir eine möglichſt vollſtändige Ueberſicht zu

Beide genannten Geſellſchaften
Turner angemeldet
lau durch

ſchon über ausgezeichnete Kräfte
T Ein durchgegangener Strobhſack Die Polizeibehörde Fried
sfel at ein eigenartiges Mittel zur Sicherunggefährlicher Arreſtanten erfunden Nicht beſteht dies in Ketten

Zwangsjacken oder ähnlichen Marderwerkzeugen r i e
er Nacht dieKleidungsſtſicke fortzunehmen und ſie ſo von jedem Fluchtverſuch

abzuhalten Der Arbeiter L welcher wegen Diebſtahls verhaftet
woar wollte der löblichen Polizeibehörde zeigen daß ein gewiegter

Spitzbube auf ſolche Aeußeriichkeiten gar nichts giebt Nachts
um die zwölſte Stunde erhob er ſich von ſeinem Lager entleerte
den Strohſack ſeines Jnhalts machte an dem Ende des Sackes
drei Löcher ſür Kopf und Arme an dem andern zweti durch
welche er die Beine ſteckte gürtete ſodann ein Strohſeil um die
Taille und verließ nachdem er die Thür geſprengt in dieſem
onderbaren Koſtüm und mit der wollenen Decke welche ihm als
laid diente das Lokal Unangefochten gelangte er in Berlin

bis in die Langeſtraße dort jedoch erreichte ihn das Verhängniß
ein aufmerkſamer Wächter hielt die ſeltſame Erſcheinung feſt und
brachte ſie zur nächſten Voltzeiwache woſelbſt man den Adam

Der Durchgänger wollte in der

richsfelde bei Berlin h

einfachſten aller Mittel den Gefangenen während

aus dem Strohſack ſchälte
Brunnenſtraße ſich andere Kleider holen

Heldenmuth Der pariſer Figaro berichtet folgenden Zug
von echtem Heldenmuth der ſich bei der letzten Kataſtrophe des
franzöſiſchen Panzerſchiffes Villefranche ereignet haben ſoll
Jm Augenblick der Keſſelexploſion waren noch andere Exploſionen

befürchten welche wohl wenige der auf dem Schiffe befindlichen
Nur Eins konnte dieſes

fürchterliche Unglück verhüten nämlich die Verſchließung der
Klappen Wenn dies geſchehen war konnten die anderen Keſſel

erſonen am Leben gelaſſen hätte

ſich nicht mehr leeren und explodixen Aber um das zu bewirken
müßte man ſich in den ſiedenden Dampf ſtürzen der ſchon gegen
zwanzig Menſchen getödtet hatte es war damit der Tod
ein entſetzlicher gräßlicher Tod verbunden Ein echter Held Herr
Guet der zweite techniſche Chef opferte ſich ſtürzte ſich in den
Dampf gelangte bis zu den Kilappen ſchloß ſie und ſtarb ver
brüht Der Wackere hatte mit ſeinem Tode viele Menſchenleben gerettet

T Aus der Schule Lehrerin Johanna Du ſollſt Dichſchämen als ich ſo jung war wie Du konnte ich noch einmal ſo
gut leſen wie Du kannſt Johanna Ja Sie werden ge
wiß auch eine beſſere Lehrerin gehabt haben

à Aus dem Leben der Türken
Schluß

S Unter einander find die Türken liebreich und ſehr gaſt
frei gegen Fremde zugeknöpft oft grauſam ſonſt giebt ſichder Türte ſtets würdevoll und gemeſſen iſt z B einſilbig

und Schwätzer ſucht man vergebens Jm Allgemeinen iſt der
Türke geiſtig nicht eben ſchlecht begabt aber bei den geringernClaſſen fehlt die Ausbildung und bei den höhern erzeugen die

frühzeitigen Ausſchweifungen bei Tafel und im Harem und
die verweichlichenden heißen Bäder bald eine große geiſtige
Schlaffheit ſitzt ſo ein würdig ausſehender Türke mit ſeiner
Pfeife beim Caffee oder Scherbet ſo möchte man glauben daß
tiefe und gewichtige Gedanken ihn beſchäftigten indeſſen iſt
das in der Regel gar nicht der Fall ihn erquickt die tiefe
körperliche und geiſtige Ruhe das dolce far niente des
Wälſchen und das fainéant des Südfranzoſen da er durch
ſeine nächtlichen und täglichen n gänzlich abgeſpannt iſt

Der Türke ſteckt voll Aberglauben und abgeſchmackter Vor
urtheile ſetzt großes Vertrauen auf Amulet und Talisman
gegen Zauberei und Hexerei und beſitzt einen durch Nichts
aus der Faſſung zu bringenden Gleichmuth weil er dem
Fatalismue huldigt dem Glauben an ein ungbwendbares
Geſchick Während man in den geringeren Claſſen hier und
da achtungswerthe ehrenhafte Leute findet find namentlich
die höhern Beamten von einer kaum glaublichen ſittlichen
Verworfenheit ſie vermögen weder dem Gelde noch der Sinn
lichkeit im mindeſten zu widerſtehen

Wie die türkiſchen Truppen von heute nicht die geringſte
Aehnlichkeit mehr in ihren Uniformen haben mit denen gegen
die ein Suwärow oder ſelbſt noch ein Diebitſch oder Paskievicz
kämpften ſo weicht auch die Nationaltracht der Türken nach
und nach der allgemeinen Weiſe fich zu kleiden Doch findet
man dieſelbe noch beiweitem häuſiger als die National
trachten bei uns im Braunſchweigiſchen Weſtphäliſchen c
noch geſehen werden Das Hauptſtück der türkiſchen Tracht
iſt der Turban d i der Fez oder Feß die käppiartige Kopf
bedeckung ſobald ſie mit einem wollenen Tuche umwunden

Von Deutſchland wird Frankfurt und Bres
beſte Turner vertreten ſein man rechnet überhaupt

auf das Eintreffen von 20 deutſchen Wett Turnen während an
dem vorjährigen Feſte zu Venedig 9 Deutſche Theil genommen
hatten die bei 77 Konkurrenten folgende Nummern 6 7 14 19
22 27 36 48 49 errangen Die Italiener obwohl noch jung
im Turnen verfügen in Folge ihrer angebornen Gewandtheit

beſtehen ungefähr gleich lange Der Verſicherungsbeſtand der

nicht vollſtändig damit zuſammenhängt daß der Nordſtern
weſentlich ſchwieriger in der Auſnahme neuer Verſicherter iſt
im Jahre 1875 lehnte er ca 40 pCt der beantragten Ver

ſicherungsſumme die Potsdamer gegen 20 pCt ab Faſſen wir
die Summe des Verſicherungsbeſtandes als ein Obligo auf das
in einer ſpäteren Zeit an die Geſellſchaft faſt mit Sicherheit
herantreten wird und die angeſammeite Prämienreſerve als die
jetzt ſchon vorhandenen Deckungsmittel es iſt dieſes die einzig
zuläſſige uffaſſune ſo müſſen wir bei der Potsdamer die ca
Ifache Prämienreſerve des Nordſtern finden wenn die Sicher
heit beider Geſellſchaften eine annähernd gleiche ſein ſoll Jn
der That aber beläuft ſich die Prämienreſerve der Potsdamer

Fragen wir nun weiter nach der Art und Weiſe wie die ge
nannte Summe angelegt iſt ſo finden wir die Differenz noch viel
auffälliger Während der Nordſtern faſt 4,000 000 M in Hypo
theken beſitzt weiſt die Bilanz der Potsdamer nur 613,912 M
in Hypotheken auf Ja wenn wir ſämmtliche als ungefähr ſicher
anzuerkennende Beſitzthümer der Potsdamer Kaſſen Effecten
Wechſel natürlich nicht die Garantiewechſel Ausleihungen an
Policeninhaber und an Beamte Buchwerth des Grundſtücks
zuſammenfaſſen ſo bekommen wir nur die Summe von 1,129 240
Mark der Reſt findet ſich in geſtundeten Prämien Außen
ſtänden bei Agenten 2c ſein Eingang iſt gewiß nicht zweifellos
Jn dieſen genannten 2 Momenten liegt aber die ganze Sicher
heit einer Geſellſchaft und die große Differenz dieſer beiden be
ſprochenen Es iſt ein weit verbreiteter Glaube daß die Gegen
ſeitigkeitsgeſellſchaften deshalb den Actiengeſellſchaften vorzuziehen
eien weil die Summen die den Actionären zuflößen bei er
ſteren den Verſicherten zu Gute kämen Es iſt das ein Jrr
thum faſt ſämmtliche Aetiengeſellſchaften haben auch einen
Verſicherungs Modus den der Verſicherte wählen kann
und bei dem er Theil nimmt am Geſchäfts Gewinne
im Speciellen beim Nordſtern zu Nur das letzte Viertel
erhält der Actionär und garantirt dafür die Verpflichtungen der
Geſellſchaft mit ſeiner Einlage in Baar und in Wechſeln Jn
den erſten Jahren bekommt gewöhnlich ein Actionair gar Nichts
und werden die Zinſen ſeiner Einiage bei den Verwaltungs
koſten verbraucht Es liegt daher ganz in der Billigkeit daß er
in ſpäteren Jahren die Früchte ſeiner früheren Enthaltſamkeit
ernte Meiſtens ſind es auch nur dieſe Früchte Der Nord
ſtern hatte pro 1876 eine Zinseinnahme aus Geldanlagen von
196,844 Mk vertheilte an Dividende an die Actionäre 67,500
Mk bleibt als Reſt der den Verſicherten zu Gute kommt
129 344 Mk Die Zinseinvahmen der Potsdamer Geſellſchaft

Potsdamer iſt aber ein erheblich größerer was zum Theil aber

Geſellſchaft auf 1,830,990 M und die des Nordſtern auf 3,619,795

beim Nordſtern fanden wir
Concurſe Kauſmann Max Röſſel zu Marienburg

19 Mai Verw Kaufmann Regier Term 2 S E
Kaufmann Jſaac Ehrlich Fa Gebrüder Ehrlich zu Kemp T
Verw Kaufmann Guttmann daſ Term 1 Juni Tuchmache
meiſter Daniel Hildebrand in Eſchwege Term 75 Junt
Maſchinenfabr Ludwig Jacob Hamaächer zu Köln 3
17 Mai Verw Advokat Cuſtodis daſ Kaufmann Joba r
Mengen in Köln E 27 Januar Verw Advocat Barthe
lomäus daß Gold und Silberwaarenfabr Jean Döhnr
in Köln E 14 Mai Verw AdvokatAnwalt Lehmann da

Schuhwaarenhänler Jacob Kaufmann in Köln Z
April Verw AdvokatAnwalt Becker daſ Kaufmann Vaul
Urban in Deſſau Term 13 September Kaufmann Adolf
a ka zu Leobſchütz E 11 Mai Verw Kaufmann Neu

gebauer

Volksmiſſionsfeft auf der Rabeninſel
Am 8 Juni von Nachmittag 3 Uhr wird Herr Lie Reihard Paſtor in Wörmlitz ein Volksmiſſionsfeſt auf der Raben

inſel bei Kurzhals halten Dieſe Volksmiſſtonsfeſte ſind nicht
mit den kirchlichen Feiern zu verwechſeln Die Herren Prediger
ſprechen nicht im Talar ſondern im gewöhnlichen Rocke zu einer
hoffentlich großen Volksmenge die in zwangloſer Weiſe ſich im
Freien niedergelaſſen hat Nicht Predigten werden gehalten ſon
dern an Bilder aus dem Miſſionsgebiete werden kurze An
ſprachen angeknüpft erklärender Text zu den Jlluſtrationen Da
zwiſchen wird geſungen theils Miſſionslieder von der ganzen Ge
meinde theils werden vierſtimmige Geſänge von dem Paulus Ha
lensis und dem Sängerchor des Jünglingsvereins vorgetragen
Mebrere der hallenſer Herren Geiſtlichen werden Apvſprachen
halten ſowie auswärtige Herren von denen wir den Miſſionz
director Dr Wangemann aus Berlin Miſſionsſuperintendenten
Grüzner aus Süd Afrika Superintendent Fabarius und
die Paſtoren Schulze Arndt Scheele u A hervorheben Die
Begrüßungsanſprache wird Iic Reinhard halten So iſt zu
wünſchen daß der 8 Juni keinen Regen bringt wobei übrigens
bemerkt wird daß ſelbſt im ungünſtigſten Falle der Saal bei
Kurzhals mehrere Hundert faßt Jſt aber gutes Wetter ſo kann
man bei dieſem Volksmiſſionsfeſte wohl mit Recht auf ſehr zahl
reichen Beſuch von nah und fern rechnen
e

Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Vebts
Leipzis 549 Te2 108 I 417 564 710 853 21Magdeburg s7 812 10,7 27 s51 7v1 a I
Nordh Cas 540 825 1154 2g e 7 T 754 m
Sorau Gub 820 II T28Thüringen 5,45 T753 1019 1äg5 I 6 8 III
Bitterf Berl 435 P 95 136 547 620 95 nAschersleb 817 1112 65

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle

von Vm Vm Vm Vm Nm Nm Nm Ab Abd Abd Ab
Leipais 457 86 I II 540 737 917 10Magdeburg 531 746 957 I 45 542 76 848 I
Nordh Cas 740 940 114 533 849 wSorau Gub wen 739 1254 726 rThüringen 42g 756 1037 116 öag 541 95 10,5
Bitterf Berl 424 734 109 11e9 522 T Iogs
Ascherslob 740 958 II 8580 88 S

betrug überhaupt nur 35,047 Mk Verſtändlicher noch werden

blaue tragen Ein anderes Hauptſtück iſt die unförmliche
Pumphoſe die das Gehen ſehr beſchwerlich macht ſie heißt
Tſchakſchur hat viele Aehnlichkeit mit einem Weiberrocke und
wird auch wie ein ſolcher durch Bänder um die Hüften be
feſtigt Den Oberkörper bedeckt eine weſtenartige Jacke
Arteri über derſelben trägt man den Dolman oder Tſchekman
mit herabhängenden geſchlitzten Aermeln meiſt roth mit gelben
Seidenſchnüren beſetzt endlich über dieſem den Beniſch oder
Tuchrock Jm Harem trägt der Türke ſein Nachtkleid und
darüber ſtets einen langen Pelz Kürk an den Füßen Socken
Tſchorah und über dieſen die gelben oder rothen engan
liegenden Halbſtiefeln ohne Sohlen oder auch feine ſchwarze
Saffianſchuhe Derrik geheißen Die Frauen tragen ein
vorn aufgeſchlitztes zugeknöpftes Hemd Kjumlek bei den
Reichen aus gelber oder rother Seide gefertigt dann wollene
Strümpfe und Saffianſchuhe meiſt rothe jedesmal ſehr weite
Beinkleider Schalwar die unterhalb des Kniees zuſammen
gezogen und mit einem breiten Gurt um die Hüften befeſtigt
ſind Ueber den ganzen Körper ziehen ſie dann das lange
Oberkleid Arteri feſt anſchließend über der Bruſt offen an
der Taille feſtgeknöpft unten ſehr faltenreich und ſchleppend
zu beiden Seiten eingeſchnitten die vorn mit Manchetten ge
zierten Aermel fallen vom Ellenbogen an offen herab Mitten
um den Leib ſchlingt man einen koſtbaren Shawl um den
Hals ein feines Seidentuch oder einen Spitzenkragen Auf
dem Kopfe trägt man ebenfalls den Feß oder ein reich ver
ziertes Käppchen Tepelik genannt Beim Umhergehen außer
halb der Zimmer tragen ſie Papuſchen oder Pantoffeln
Beniſch und Kürk welche auch die Weiber tragen ſind wie
das Schnupftuch bei Reichen ganz außerordentlich koſtbar
Die Frauen welche es vermögen ſchmücken ſich überladen mit
edeln Steinen vorzüglich Diamanten und Türkiſen Geht eine
Frau aus dem Hauſe ſo verhüllt ſie ſich ganz in weiße
Tücher Jarnagh genannt den Kopf und den untern Theil
des Geſichts bis zu den Augen außerdem trägt ſie den
Ferèdſchs oder Mantel Alle dieſe Kleider haben noch dieſelbe
Form und Geſtalt wie zu jener Zeit als die Türken nach
Europa kamen

den bis auf einen Wirbelſchopf an welchem der TodesengelAzzasl die fGiarbigen zum Paradieſe hinaufholt glänzend

kahl geſchornen Kop
Turbane die Ch

bedeckt Die Jslamiten tragen ſtets grüne
en und Juden dürfen nur ſchwarze oder

Der Theil des Hauſes welchen das Frauenzimmer bewohnt

Sobnellzug I III Classo P Courierzug I II Clagge

innerhalb dieſes Raumes fände dürfte er ihn ſtraflos tödten
Das iſt der Harém Ton auf der zweiten Sylbe Jede
Frau und jede Geliebte hat ihr eigenes Gemach Hier und
da giebt es ein prächtiges Himmelbett häufiger findet man
nur daß bei Einbruch der Nacht erſt Matratzen und Bettſtücke
auf die rings die Wände entlang laufenden Erhöhungen gelegt
werden Der Harem iſt ſtets Oberſtock unter ihm liegen

Vorrathskammern Gewölbe Küchen und Bäder Auch der
Vordertheil des Hauſes den der Hausherr vccupirt wird ſtets
verſchloſſen gehalten auf Anklopfen öffnet der Thürſteher
Kapudſchi Vor der Hausthür ſteht der Binek Taſchi der
Stein von dem ſich der Herr auf ſein Roß ſchwingt Das
Herrenhaus enthält mehrere Gemächer die das Ssoffah oder
Vorzimmer umgeben und heißt Sferamlik ſeine Gemächer be
wohnen der Caſtenmacher andere Bediente oder man beſorgt
in ihnen allerhand Geſchäfte Sie ſind in der Regel ſchmutzig
viel ſauberer find die eigentlichen Wohnzimmer Oda Auch
ſie ſind rings mit Erhöhungen umgeben auf denen in der
Regel rothe Matratzen mit Schafwolle geſtopft Minder
genannt liegen Die ganzen Sitze nennt man Sooffah oder
Se in Perſien Khanabeh Davon unſer Sopha oder

anapé
Die Thür verbirgt ein Vorhang von ſehr dichtem Stoffe

Perdah Jn den Ecken liegen weiche mit Baumwolle ausge
füllte Kiſſen und längs der Wände ſind Polſter angelehnt
Die Mitte des Fußbodens iſt mit kunſtreichen außerordentlich
haltbaren Teppichen bedeckt Adſchea mit Namen Auf der
gegen Mecca zeigenden Seite des Zimmers iſt die Gebetseiche
Die aufgeklärt ſein wollenden Türken dulden jetzt in ihren
Zimmern auch Camine Oefen Glasfenſter Tiſch und Stuhl
die Altgläubigen haben nur kupferne oder meſſingene Kohlen
becken oder Pfannen Mangal genannt die auf einem mi
Teppichen umhängten Geſtelle ſtehen Den ſonſtigen Stuben
ſchmuck eigentlich das einzige wirkliche Möbel bildet eine
alterthümliche oft höchſt groteske bunt und grellgeſtrichene
Lade ähnlich wie die Laden unſerer Bauern darin birgt der
Hausherr ſeine Scheeren Meſſer Federn Tintefaß Peiſchaft
Siegelwachs u ſ w Es iſt ſein Secretair Doch ſchreib
man auf der flachen Hand oder auf den Knieen niemals an

bildet einen dreifach gefeieten Raum kein Mann außer dem
Hausherrn darf ſeine Schwelle überſchreiten er wird ſtets
verſchloſſen gehalten und wenn der Hausherr einen Mann

einem Tiſche Vor dem Betreten eines jeden Zimmers ent
ledigt man ſich zuvor ſeiner Stiefel oder Pantoſfeln
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